
Architekten schaffen Räume .

Einladung

zum 3. Architekturgespräch 2011

„Stadtumbau = 

Abriss statt Vision?"

Das Architekturgespräch fi ndet am Mittwoch,

2. November 2011, 18.00 Uhr  

im Kleistforum, Konferenzraum 2

Platz der Einheit 1 in Frankfurt (Oder) statt.



Im Positionspapier „Vision Stadtumbau“ hat die Brandenburgische 

Architektenkammer im Jahr 2003 Chancen und Möglichkeiten für den

Stadtumbau im Land Brandenburg benannt. Anpassung und Weiter-

entwicklung der städtebaulichen Strukturen und der Wohngebäude 

sowie eine qualifizierte Bürgerbeteiligung wurden angemahnt. 

Architekten haben sich als kreative Partner angeboten, den Prozess 

aktiv mit zu gestalten.

Nun ist in dem Architekturgespräch zu fragen, welche Entwicklung der 

Stadtumbau inzwischen genommen hat, was sich positiv verändert hat 

oder ob die „Visionen“ weitgehend dem Abriss zum Opfer gefallen sind. 

Es ist zu diskutieren, welche Herausforderungen heute bestehen, 

welche neuen Impulse notwendig sind und welche unkonventionellen 

Lösungen gefunden werden müssen.

Das Architekturgespräch richtet sich sowohl an ein Fachpublikum als 

auch an eine breite Öffentlichkeit.

Es diskutieren:

	 Dr. Heike Liebmann, IRS

	 Klaus Dieter Hübner, Vorstand WoGe Süd Frankfurt (Oder)

	 Michael Bräuer, Architekt und Stadtplaner in Rostock

	 Bernhard Schuster, Architekt in Frankfurt (Oder), Präsident

Einführung: Bernhard Schuster 

Moderation: Dr. Jürgen Tietz, Kunsthistoriker und Journalist

Sie sind herzlich eingeladen. 

Dipl.-Ing. Bernhard Schuster

Präsident der Brandenburgischen Architektenkammer

Anmeldung für die kostenfreie Veranstaltung bei der 

Brandenburgischen Architektenkammer per Fax:  03 31.29 40 11

[  ]	 Ich nehme am Architekturgespräch in Frankfurt (Oder) teil.

[  ]	 Ich kann leider nicht teilnehmen.

Name:                                               Institution/Büro:

Foto:  Frank Zimmermann 

Die Veranstaltung wird vom Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft
im Rahmen der Förderung der Bau- und Stadtkultur unterstützt.


